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ERASMUS+ Meeting 2025 in Burgas, Bulgarien –  

Besuch bei Freunden 

Eine europäische Freundschaft lebt weiter 

Vom 21. bis 26. April 2025 fand ein 

ERASMUS+ Treffen dreier Partnerschulen in 

Burgas, Bulgarien statt. Teilgenommen 

haben das Humboldt-Gymnasium aus 

Gifhorn (Deutschland), eine Schule aus Reda 

(Polen) sowie das Goethe-Gymnasium aus 

Burgas (Bulgarien). Diese Schulpartnerschaft 
hat ihren Ursprung im Jahr 2011 und hat sich 

seitdem zu einer gelebten Tradition und 

Freundschaft entwickelt. 

Eine lange Reise mit Vorfreude im Gepäck 

Zwölf Schülerinnen und Schüler des Humboldt-

Gymnasiums, begleitet von Frau Blischke und Herrn 
Ringkowski, machten sich auf den Weg nach Burgas. 

Die Reise begann mit einer Zugfahrt zum Berliner 

Flughafen (BER), gefolgt von einem Flug nach Varna 

und einem anschließenden Transfer nach Burgas. 
Insgesamt dauerte die Anreise rund zwölf Stunden – 

begleitet von Vorfreude auf spannende 

Begegnungen und neue Erfahrungen. 

Präsentationen und Erdbeben - Mittwoch, 22.04.2025 

Am Mittwoch präsentierten die Gastgeber ihre Schule. 

In englischsprachigen Präsentationen stellten die drei 

Partnerschulen ihre Städte und Kulturen vor. Ein 

kulinarisches Highlight bot 

ein Buffet mit traditionellen 

bulgarischen Gerichten, 

vorbereitet von Eltern und 
Schülerinnen und Schüler aus dem Goethe-

Gymnasium. Während eines Lehrerinnen-Lehrer-

Meetings kam es zu einem leichten Erdbeben – die 

Schule wurde evakuiert, doch alle Beteiligten 
reagierten ruhig und besonnen. Das Beben und die 

leichten Nachbeben hinterließen bleibende 

Eindrücke. Der Nachmittag klang mit einer 

Stadtrallye durch Burgas und dem Besuch des 

„Museums des Unmöglichen“ aus.  
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Naturerlebnis und Bowlingfreude - Donnerstag, 24.04.2025 

Am Donnerstag führte ein Ausflug zum Atanasovo-See, begleitet von einem 

Biologielehrer des Goethe-Gymnasiums. Dort wurden verschiedene Vogelarten 
beobachtet – mit besonderem Highlight: ein Schwarm Flamingos, 

die durch den Klimawandel inzwischen auch dort nisten. Der Tag 

bot nicht nur biologische Erkenntnisse, sondern auch kulturellen 
Austausch beim gemeinsamen Mittagessen und Shopping in der 

Innenstadt. Abends stand Bowling in der  „Mall Galaria“ auf dem 

Programm – ein sportlicher und spaßiger Abschluss des Tages. 

Theater, Teamwork und ein emotionaler Abschied - Freitag, 25.04.2025 

Der letzte volle Tag begann mit einem 

Theaterstück der Gastgeber, das die Gruppe 

begeisterte. Beim anschließenden Besuch des 

Youth International 

Center arbeiteten die 

Schüler in gemischten Teams an Plakaten zum Thema 
„Bridges between countries“. Der Tag endete mit einer 

emotionalen Abschlussfeier, bei der gemeinsame 

Mahlzeiten, Gastgeschenke und herzliche Abschiede den 

internationalen Geist dieses Treffens unterstrichen.  

Heimreise und bleibende Eindrücke – Samstag, 26.04.2025 

Bereits am frühen Samstagmorgen begann die Heimreise. Nach kurzer Nachtruhe 

im Shuttlebus folgte der Rückflug von Varna nach Berlin. Dort verbrachte die 

Gruppe noch etwas Freizeit am Hauptbahnhof, bevor es schließlich zurück nach 

Gifhorn ging – mit vielen neuen Eindrücken, Kontakten und schönen Erinnerungen 

im Gepäck. 

Dankbarkeit und Vorfreude auf ein Wiedersehen 

Diese Woche in Bulgarien war für alle 

Beteiligten eine bereichernde Erfahrung. 
Der kulturelle Austausch, die internationale 

Zusammenarbeit und die vielen 

persönlichen Begegnungen haben tiefe 
Eindrücke hinterlassen. Ein besonderer 

Dank gilt allen Organisatoren und 

Unterstützern – und wir freuen uns bereits 

auf das nächste Wiedersehen im Rahmen 

dieser wertvollen Partnerschaft.  

Eure ERASMUS+ AG  
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